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1. Begrüssung 

PW begrüsst die Teilnehmer zur 1. Sitzung des neuen Schuljahres 22/23. Ein spezieller 
Willkommens-Gruss geht an die neuen ER-Mitglieder.  
 
Entschuldigt sind: Flavia Stettler, Patrick Fankhauser, Lisa Leibundgut, Roland Schluep, Romy 
Steffen, Regula Fink, Sandra Diefenbach, Anita Sulzer, Christine Marthaler 

 
2. Protokoll 

Das Protokoll vom 9. Juni 2022 wird genehmigt.  
 
3. Kassa-Guthaben 

Aktuelles Guthaben des ER beträgt CHF 7‘677.25. Für das neue Schuljahr wird von SH wiederum ein 
Betrag überwiesen. 

 
4. Projekte Schule Rückblick 

 Schulfest 
SH: Das Schulfest wurde zahlreich besucht und das Wetter spielte mit. An allen 3 Standorten 
waren altersangepasste Angebote vorhanden. Eine Kinderdisco im Räzlirain und Bühl. Es war für 
jeden etwas dabei. Bei den Crêpes musste noch für Nachschub gesorgt werden, aber sonst ging 
alles sehr gut auf.  
Es wurde noch eine Tortenplatte und eine Torten-Box vergessen. Ein Foto wird per Mail in Umlauf 
gebracht um herauszufinden, wem diese Utensilien gehören. 
YS: Wurden alle Sandwiches verteilt? Beim Räzlirain hatte es noch sehr viele. Es wurde nicht 
informiert, wo die Sandwiches abgeholt werden konnten. 
BT: Es war nicht klar wo etc. 
RW: Die Reste wurden ins Schulhaus Bühl gebracht und noch auf Anfrage verteilt.  

 SH: Es hatte wirklich noch viele. Nächstes Jahr wird besser informiert. 
FT: Hatte beim Kuchenstand im Bühl die letzte Schicht. Es war nicht klar, wie lange verkauft 
werden soll / darf. Für nächstes Jahr könnte man vielleicht ein Schild machen oder ein Tuch zum 
Zudecken organisieren. Die Anfrage nach Kaffee / Kuchen war bis 20:00 Uhr noch klar da. 

 SH: An der Schlusssitzung wird noch besprochen, bis wann künftig verkauft werden soll.  
AA: Auch als es bereits nach 19.00 Uhr war, habe ich gedacht, dass bei so vielen Resten noch 
verkauft werden soll, wenn die Nachfrage da ist. Künftig sollte ein genauer Zeitpunkt festgelegt 
werden. 

 Schulstart 
SH: Die Begrüssung der 1. Klässler konnte draussen stattfinden. Es war lange genug, künftig 
sollte sich die Begrüssung sicher nicht länger hinziehen. Es war klar für die Kinder, dass sie sich 
draussen von den Eltern verabschieden. Viele Eltern sind noch länger geblieben. Ein 
Dankeschön an den Elternrat für die Mithilfe.  
Die Begrüssung der neuen Schulkinder wird jedes Jahr ein wenig anders gestaltet. 

 Verschiedenes 
SH: Herzlichen Dank an Patrick Fankhauser und seinen Helfern fürs Aufstellen des Pumptracks. 
Wie immer war es ein voller Erfolg. Die Kinder lieben den Pumptrack. Lärmtechnisch ist es 
jedoch etwas „speziell“, abhängig vom Standort der jeweiligen Klassenzimmer. 
Der Pumptrack kommt in 2 Jahren wieder. Evtl. etwas grösser, es wird noch von PF abgeklärt, 
wie es platztechnisch aussieht. 

 
5. Projekte Schule Ausblick 

 Herbstwanderung 
SH: Es wird davon ausgegangen, dass die Herbstwanderung am geplanten Datum stattfinden 
kann. Die Arbeitsgruppe hat alles bis ins letzte Detail geplant. Der Zielort bleibt nach wie vor 
geheim. Der Kindergarten macht einen Vormittagsausflug an den gleichen Zielort. 1.-6. Klasse 
sind den ganzen Tag unterwegs. Die Kinder konnten frei wählen, welche Länge sie machen 
wollen. Am Montag, 19.9.22 wird bis 12:00 Uhr eine Nachricht via Klapp verschickt, ob die 
Wanderung definitiv durchgeführt wird. Das Verschiebedatum wäre eine Woche später. 
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 Räbeliechtliumzug 
SH: Dieses Jahr wird wieder geschnitzt. Die älteren Kinder helfen den jüngeren Kindern beim 
Schnitzen, d.h. die Eltern müssen / dürfen dieses Mal nicht schnitzen.  
Umzug am Freitag, 11.11.22, gleiche Organisation wie letztes Jahr. Jedes Kind bekommt ein 
Weggli und Schoggistängeli (was sich bewährt hat). Wie letztes Jahr werden die Weggli und 
Schoggistängeli vorgängig vom Elternrat in Papiersäckli verpackt (ER Helfer Barbara, Marion und 
Patrice).  
BE: NS ist es möglich, dass man wieder bei der Kirche startet? Bereits jetzt ein grosses Merci für 
die Unterstützung. 
Von Seiten ER werden die 3 Standorte wie folgt betreut: 
Aetingen: Nadja Steiner organisiert wieder. Weggli werden wieder nach Aetingen gebracht durch 
Barbara oder Patrice. Zeit wird vorgängig mitgeteilt. 
Messen: Barbara Eberhard-Zysset übernimmt die Organisation Messen. 
Schnottwil: PW: Freiwillige, welche das managen? Einfache Organisation. Vor der Turnhalle 
Tische stellen mit den Säckli. Verce stellt sich zur Verfügung für die Organisation in Schnottwil. 
SH: Es wird vorher noch mitgeteilt, wie viele Personen am jeweiligen Standort erwartet werden 
PW: Unterstützt Verce wo nötig und bringt die Verpflegung nach Schnottwil. 
SH: Muss in Schnottwil der Abwart informiert werden? PW: Nicht zwingend.  
Den Rest der Organisation für den Räbeliechtliumzug übernimmt die Arbeitsgruppe. 
 
PW: Herzlichen Dank allen fürs Mitwirken. 
 

 Verschiedenes 
SH: Vorinformation: Die Primarstufe Messen hat entschieden, dass sie den Umstieg auf die neue 
Beurteilung macht. Wir werden am 02.11.22 mit allen Eltern der 1. Klasse einen Infoabend zur 
neuen Beurteilung durchführen. Für die Kinder der 2. Klasse ändert sich nichts, es ist quasi ein 
„Auslaufmodell“. KIGA und 1. Klasse erhalten Ende Schuljahr eine Bestätigung wie beim KIGA.  
1. Klasse wird keine Noten mehr erhalten. In der 2. Klasse geht es weiter ohne Noten. Im 
Zeugnis erhalten sie jeweils Kreuze, wo / wie ihre Kompetenzen sind. Vom Unterricht her ändert 
sich ansonsten nichts. Es ist nun offiziell, dass Messen dieses System auch übernimmt.  
AA: Erhalten die Kinder ab der 3. Klasse Noten? SH: Ja.  
Nur Zyklus 1-2. Klasse wird angepasst. 

 
6. Elternrat 

 ER Wahlen 
PW: Rückmeldungen von den Wahlen?  
Bei allen gut verlaufen. 
VM: Stv. hat gewechselt. 
 

 Sitzungstermine SJ 22/23 
Folgende Termine wurden für das neue SJ festgelegt: 
- 2. Sitzung SJ 22/23  Mi. 09. Nov. mit Apéro, da das Bräteln nicht stattgefunden hat. 
- 3. Sitzung SJ 22/23  Do. 26. Jan. 
- 4. Sitzung SJ 22/23 Mi. 22. März 
- 5. Sitzung SJ 22/23 Mi. 07. Juni 
- 1. Sitzung SJ 23/24 Do. 14. Sept. wieder geplant mit Bräteln.  
 
Anmerkung PW: Das wäre dann mein letztes Präsidialjahr. Interessierte betr. Präsidium dürfen 
sich gerne bei mir melden.  
 

 Vakanz ER-Sekretariat 
Das Sekretariat wird neu von Heidi Andres geführt. PW bedankt sich für die Übernahme dieses 
Amtes.  
 

7. Informationen Schulleitung 

 SH: In den letzten 2 Wochen sind sehr viele Kinder krank mit Fieber, Kopfschmerzen, Husten etc. 
in die Schule gekommen. Bitte kranke Kinder nach wie vor zu Hause behalten, bis sie fieberfrei 
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sind. So können Ansteckungen auch bei den Lehrern vermieden werden. Den Kindern der Klasse 
von Fr. Caspar musste freigegeben werden, da keine Vertretung organisiert werden konnte. 
Während der akuten Corona-Phase waren die Eltern etwas konsequenter, wenn die Kinder krank 
waren. Ansonsten wurde gut gestartet.  

 
8. Elternrat 

 IG Schülertransport Schulverband A3  
PW: Letzten Montag fand eine Austausch-Sitzung statt.  
SH: im 1. Quartal findet immer eine Austausch-Sitzung mit der Firma Steiner, Vertreter der 
Postauto AG unter der Leitung der Ressortleiterin des Schulverbands statt. In Messen war der 
Start ins neue Schuljahr sehr unangenehm mit den Postautos. Die Kinder mussten beim 
Dorfplatz einsteigen. Lange Wartezeiten beim Schulhaus Schnottwil. Unerklärliche Gründe, 
warum Postauto nicht gefahren ist. In Oberramsern gab es ebenfalls Zwischenfälle und ein 
Chauffeur war zudem sehr unfreundlich. 
 
Die Kommentare der Chauffeure dazu waren am Montag nicht sehr positiv. 
Kritik und Anregungen per Mail bitte unbedingt machen. Auf der Homepage der Schule wird ein 
Link unter „Transport“ erstellt für das Feedback.  
Gemäss der Postauto AG gäbe es sehr viele Rückmeldungen und jeder Nachricht werde 
nachgegangen. Bitte keine Rückmeldungen direkt an die Firma Steiner.  
Es gab diverse Wechsel bei den Chauffeuren. 
Ein herzliches Dankeschön dem Lotsendienst, dass solange mit den Kindern zusammen 
gewartet wurde. 
 
Es werden einige Postauto-Vorfälle diskutiert. 
YS: Über Mittag erreicht man niemanden bei der Firma Steiner. 
SH: Es passierte zweimal, dass bei der Firma Steiner niemand im Büro erreicht werden konnte, 
weil alle Mitarbeiter im Einsatz waren. Im Moment ist die Situation etwas unangenehm. 
Die Schüler denken sehr gut mit und informieren Eltern etc. zum Teil selber, wenn es Vorfälle 
gibt. 
JN: Das pinke Postauto war nicht optimal bzw. sehr spät. Dies ist insbesondere nicht optimal, 
wenn die Kinder am Nachmittag auch Schule / KIGA haben. 
SH: In der ersten Woche dauert es mit den neuen Kindern immer etwas länger. Bis zu den 
Herbstferien sollte sich das etwas einpendeln. 
Regula: Die Kinder kommen nach wie vor sehr spät nach Hause. 
NS: In Aetingen halten die Postautos zu weit weg von der Einstiegsrampe, die Kinder müssen 
also einen Riesenschritt machen um einzusteigen. 
 
Nachtrag: Hier die Antwort an SH von der Firma Steiner zu diesem Thema:  
 

Hallo Silvia 
Es ist im Moment nicht möglich näher hin zu Fahren. 
Die Situation ist bekannt, nach dem Umbau wurde der Kanton und die Gemeinde informiert. 
Hier würde es mehr helfen wenn der Elternrat sich dorthin wenden würde wo das Problem liegt. 
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SH: Man kann nichts machen, ausser die Mailadresse fleissig nutzen und Vorfälle melden. Bitte 
keine „Sammel-Mitteilungen“, sondern jeden Vorfall einzeln melden.  
In ca. 2 Jahren gibt es wieder eine Ausschreibung für den Schülertransport. 
MP: Die Postauto AG antwortet in der Regel speditiv und verspricht Besserung.  
 

 AG Schulfest 
AA: Am 19.9.22 findet eine Sitzung bzw. Rückblick aufs letzte Schulfest statt. Ich werde dann 
auch das Feedback aus der heutigen Sitzung weitergeben. 
 

 Aus dem ER  
PW: Falls jemand den Sozialstundenausweis benötigt, bitte ausdrucken und von SH und PW 
unterzeichnen lassen. 
(Anmerkung: Wenn man im Sozialbereich eine Stelle sucht und sich bewirbt, ist ein 
Sozialstundenausweis von Vorteil). 
 
MZ: Frage Herbstwanderung KIGA 1. Am Nami normal KIGA? Wegen Organisation des 
Lotsendienstes. 
SH: Ja 
 
YS: Dank an die Lehrerschaft für Ihren Einsatz. Das Postauto-Chaos war massiv in der ersten 
Woche und die Lehrer gaben vollen Einsatz und halfen mit. Die Lehrer-Ausfälle in der ersten 
Woche wurden super kommuniziert. 
 
AA: 1./2. Klasse haben ab dem 2. Semester Religions-Unterricht. Kinder, welche nicht am 
Religions-Unterricht teilnehmen sind 1 1/2 Std. in der Schule, werden aber nicht betreut. Es gab 
diesbezüglich viele Fragen / Rückmeldungen von Eltern am Elternabend. 
Ich finde es schade, dass nur eine Religion unterrichtet wird. 
 
SH: Wenn der Religions-Unterricht am Nami stattfindet, müssen die Kinder natürlich nicht in der 
Schule erscheinen. Wenn der Unterricht am Vormittag stattfindet ist die Schule verpflichtet, diese 
Aufsichtspflicht wahrzunehmen. Kinder, welche in Messen wohnhaft sind, können nach Hause 
gehen (falls von den Eltern so gewünscht). Die Lehrperson darf die Kinder nicht „unterrichten“, 
aber sie werden beschäftigt und beaufsichtigt. D.h. sie können z.B. ein Buch mitnehmen und 
lesen. oder z.B. Spiele zusammen machen. Die Kinder halten sich z.B. in einem Gruppenraum 
auf. 
Als der Lehrplan 21 eingeführt wurde, hat der Kanton Solothurn den Religions-Personen 
zugesichert, dass der Religions-Unterricht weiterhin während den normalen Lektionen stattfindet, 
im regulären Unterricht integriert wird und nicht an Randlektionen. Nicht die Lehrpersonen, 
sondern die Katechetinnen / Katecheten sind für den Unterricht zuständig, welcher auf den 
christlichen Glauben ausgerichtet ist. 
 
Ab der 7. Klasse wird „Weltreligion“ unterrichtet. 
 
RW: Ich weiss nicht, wie stark der Unterricht katholisch oder reformiert ausgestaltet ist. 
 

 
PW schliesst die Sitzung um 20:25 Uhr und dankt allen Anwesenden für die Mitarbeit. 
 
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 9. November 2022 um 19:30 Uhr im Mehrzweckraum des 
Schulhaus Bühl statt. Vorab sind alle inkl. dem Lehrpersonal zu einem ER-Apéro eingeladen, welches 
ebenfalls im Mehrzweckraum stattfindet. 
 
Messen, 15. September 2022 
 
 
Heidi Andres 
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Verteiler: Delegierte und Stv ER SJ 22/23 
Schulleitung 

Lehrervertretung 

Behördenvertretung 

Präsidium und Sekretariat Schulverband  


